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Abstract: 
In dem Vortrag möchte ich ausgewählte Brandingstrategien am Beispiel der Tschechischen 
Republik analysieren. Meine Analyse bezieht sich dabei auf einen breiteren theoretischen 
Rahmen rund um die Themen Public Diplomacy und Nation Branding. Ich beschäftige mich 
insbesondere mit Strategien der wichtigsten tschechischen Akteur/innen und zeige ihre 
Grenzen sowie mögliche Alternativen auf. Als case study ist mein Beitrag in einen breiten 
(zentral)europäischen Kontext eingebettet, was sowohl der Charakteristik Tschechiens als 
kleinem Staat entspricht, als auch den wichtigsten tschechischen Narrativen nach der Wende 
von 1989, nämlich dem Beitritt zur und der Mitgliedschaft in der Europäischen Union sowie 
dem Motto „zurück nach Europa“. Dieses Motto hat im Prozess der Demokratisierung, 
Konsolidierung und Europäisierung der tschechischen Politik sowie bei der gesellschaftlichen 
Transformation nach der Wende dominiert und ist zu einer Grundkonstante der meisten 
außenpolitischen Veränderungen sowie der (Selbst)Präsentation und Imagepolitik der 
Tschechischen Republik geworden. Ich werde auch einige der Informationskampagnen 
vorstellen und die größten Probleme der heutigen tschechischen Public Diplomatie nennen. 


